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Name Vorname Matrikelnummer  
 
 
 
 
 
 
 
 
Punkte:        1.      / 6         2.      / 7         3.      / 7         4.      / 10      =           / 30 
 

1. a) Was bedeutet "Inkrafttreten" bei einem Vertrag? (2 Punkte) 

 

 

 

 

 

b) Erörtern Sie die Begriffe subjektives und objektives Inkrafttreten.  

(3 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

c) Kann das subjektive Inkrafttreten eines Vertrages vor dem objektiven 

Inkrafttreten erfolgen? (1 Punkt) 

 

 

 

 

( … / 6 Punkte) 

Teil: Einführung in die internationalen Grundlagen des Rechts:  

Einführung in das Völkerrecht 

http://intlaw.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/int_beziehungen/lehre/aushang/ss_2007/Einfuehrung.pdf
http://intlaw.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/int_beziehungen/lehre/aushang/ss_2007/Einfuehrung.pdf
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2. Sind völkerrechtliche Verträge des ehemaligen Jugoslawien heute für 

Kroatien und Serbien verbindlich? Wenn ja bzw. nein, erklären Sie warum! 

(7 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ( … /  7 Punkte) 
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3. a) Welche Voraussetzungen gelten für die Aufnahme in Internationale 

Organisationen? (3 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

b) Was versteht man unter Assoziation? (1 Punkt) 

 

 

 

c) Was versteht man unter Beobachterstatus? (1 Punkt) 

 

 

 

d) Gibt es ein Austrittsrecht aus den Vereinten Nationen? (2 Punkte) 

 

 

 

 

 

( … / 7 Punkte) 
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4. Die Internationale Organisation für den Eisenbahnverkehr (IO) hat ihren 

Sitz in Staat A. Aufgabe der IO ist es unter anderem, gemeinsame 

Sicherheitsstandards für den Eisenbahnverkehr in den Mitgliedstaaten 

festzulegen. Der Generalsekretär der IO ist ein Staatsangehöriger des 

Staates Z, der selbst auch Mitglied der IO ist. Im Zuge der Erstellung eines 

vergleichenden Berichtes der IO über die Sicherheitslage des 

Eisenbahnverkehrs in den Mitgliedstaaten gibt der Generalsekretär eine 

Pressekonferenz, in der er den Bericht präsentiert. Dabei erklärt er auf 

Nachfrage eines Journalisten, dass die Sicherheit des Eisenbahnverkehrs 

in Z sehr bedenklich sei und vor allem das dortige staatliche 

Eisenbahnversorgungsunternehmen (EVU) kaum einen der von der IO 

vorgeschriebenen Standards einhalte. Daraufhin klagt das EVU den 

Generalsekretär vor einem Zivilgericht in Z wegen Kreditschädigung, und 

dieser wird auch zu einer hohen Schadenersatzsumme verurteilt. Dagegen 

protestiert die IO, Staat Z meint aber, es sei schon alles rechtens, denn 

schließlich handle es sich bei dem Generalsekretär ja um einen 

Staatsbürger Zs, der sich an die Gesetze seines Heimatstaates halten 

müsse. Und die vom Generalsekretär getätigte Aussage sei eben nach 

Auffassung der Gerichte in Z nach dessen Recht eine Kreditschädigung. 

 

a) Wie ist die Verurteilung völkerrechtlich zu beurteilen? (3 Punkte) 
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Als Reaktion auf diese Behandlung seines Generalsekretärs übermittelt die 

IO eine diplomatische Note an Z, in welcher sie dagegen protestiert. 

Daraufhin behauptet Z, die IO könne gar nicht völkerrechtlich tätig werden, 

da sie keine Rechtspersönlichkeit besitze. In der Tat schweigt der Vertrag, 

mit welchem die IO gegründet wurde, zur Frage der völkerrechtlichen 

Rechtspersönlichkeit der IO. 

 

b) Was könnte die IO dem entgegenhalten? (3 Punkte) 
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Da sich Staat Z bereits mehrmals gegenüber der IO ähnlich verhalten hat, 

fasst das Plenarorgan den einstimmigen Beschluss, den Staat Z aus der IO 

auszuschließen. Dagegen protestiert Z mit dem Argument, dass der 

Gründungsvertrag gar keinen Ausschluss vorsehe. 

 

c) Kann die IO ihren Beschluss auf Ausschluss vertragsrechtlich 

rechtfertigen? (2 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

d) Welche Organe haben Internationale Organisationen üblicherweise?  

(2 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

( … / 10 Punkte)  


